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ein außergewöhnliches Aufſehen erregt. Die medizi⸗ 
niſche Facultät if garnicht in die Lage 
gekommen, vorher ein Urtbeil über dieſe Ernennung 
abzugeben. Ueber ihre Stellung zu dieſer Ange⸗ 
legenheit war man an maßgebender Stelle von 
vornherein genügend unterrichtet, um jede Anfrage 
zu vermeiden. In allzu angenehme Beziehungen 
zu ſeinen neuen Collegen dürfte Herr Profeſſor 
Schweninger ſchwerlich treten. — Der deutſche 
Colonial⸗Verein, der am Beginn dieſes Jahres 
3200 Mitglieder zählte, beſitzt gegenwärtig 5300 
Mitglieder. 

L. Berlin, 6. Auguſt. Die „Köln. Ztg.“ ver⸗ 
weiſt den, der das agrariſche Programm der 
etzigen nationalliberalen Partei kennen 
ernen will, auf die „eingehenden“ Auseinander⸗ 
ſetzungen hin, welche Herr Landrath Knebel 
neulich bei der Proklamirung der Candidatur des 
Herrn v. Cuny in Kreuznach gegeben. Nach den 
jüngſten Mittheilungen, welche die „Köln. 819. 
über die Rede ſelber gemacht, bat Herr Knebel 
folgendes Programm in landwirthſchaftlichen Fragen 
aufgeßtellt Ueberweiſung eines Theiles der Grund⸗ 
und Gebäudeſteuer an die Gemeinden, Einführung 
einer höheren Börſenſteuer, welche aber nicht die 
wirklichen Waarengeſchäfte, ſondern nur die Trans⸗ 
actionen an der Börſe, durch die in leichteſter Weiſe 
enorme Summen gewonnen würden, treffen ſolle 
und die Einführung einer Kapitalrentenſteuer, 
ſobald fie einigermaßen die Anforderungen erfüllt, 
die man techniſch an ſie ſtellen müſſe. 8 

etzes, 

die Einführung ähnlicher Beſtimmungen, wie fie 
das amerikaniſche Sehmfättengeich enthält, und 
ulden in Renten; 


wie unbequem den Vätern und Freunden der Ge⸗ 
treidezölle die Erörterung über die Folgen dieſer 
die en Klaſſen beſonders belaſtenden Maß⸗ 
regel iſt. 


Nicht blos das in allgemeinen Zügen ent⸗ 
worfene Wahlcartell zwiſchen Nationalliberalen 
und Freiconſervativen begegnet in den eigenen 
Reihen der Contrabenten in Bezug auf ſeine Durch⸗ 
führbarkeit ernſtlichen Zweifeln, ſondern ſelbſt Die 
„Verſtändigung von Fall zu Fall“ vollzieht ſich nicht 
überall ſo glatt, wie in Elberfeld⸗ Barmen. Da 
brachte vorgeſtern die „Poſt“ die Nachricht, daß die 
Erfurter „Mittelpartei”, welche aus gemäßigt con⸗ 
ſervativen and liberalen Elementen beftebe, den 
Dekonomierath Nobbe als Candidaten für die 
bevorſtehende Reichstagswahl aufſtellen werde. 
Derſelbe habe die Candidatur acceptirt, und da 
man darauf rechnen dürfe, daß die Nationalliberalen 

der Mittelpartei zur Seite ſtehen werden, fo laſſe 
ſich von der kommenden Wahl das Beſte hoffen. 
Heute regiſtrirt die in Erfurt erſcheinende „Thüringer 
Ztg.“, das anerkannte Organ des neugegründeten 
nationalliberalen Vereins, einfach das Faclum (von 
dem fie wohl erſt durch die conſervatlve Preſſe 
Kenntniß erhalten), „ſich Weiteres vorbehaltend.“ 
Man hat alſo augenſcheinlich die Nationalliberalen 
gar nicht vorher angefragt, ob der „Compromiß“ 


Telegraph. Nachrichten d. Danz. Zeitung. 
Sicht, 6. Auguſt. Dem Galadiner in der 
Kaiſeivilla, zu welchem ſich der Katſer Wilhelm um 
3 Uhr begab, wohnte auch die Erzherzogin Valerie 
bei, außer den unmittelbaren beiderſeitigen Hof⸗ 
ſtaaten waren auch der General⸗Intendant, Baron 
Hofmann, ſowie Graf Pejacſevic und Finanz⸗ 
miniſter Dunajewski zu demſelben geladen. Der 
nach dem Diner ſtattgehabte Cercle dauerte länger, 
als ſonſt üblich, wes halb die projectirte Ausfahrt 
unterblieb. — In der um 7% Uhr beginnenden 
Theatervorſtellung gelangen eine Scene aus „ 
Trovatore“, zwei Bilder aus der Pantomime 
„Harlekin als Clektriker“ und der vierte Act aus 
„Nigoletto“ zur Aufführung. Bei den Opern 
werden Herr Mierzwinski und Herr v. Bignio, 
ſowie Frau Lucca und Fräulein Meißlinger mit: 
wirken. Das Orcheſter birigirt Kapellmeiſter Bayer 
aus Wien. 
Nom, 6. Auguſt. Nach dem offiziellen Berichte 
iſt weder in den inficirten Ortſchaften noch in den 
Lazarethen ein neuer Cholerafall vorgekommen. 


Politiſche Ueberſicht. 
Danzig, 7. Auguſt. 

Die Zuſammenkunft der Kaifer von Deutſch⸗ 
land und Oeſterreich, welche geſtern in Iſchl 
Rattgefunden hat, wird mit Recht von der öffent⸗ 
lichen Meinung bei uns und in Oeſterreich⸗Ungarn 
freudig begrüßt als ein neuer Ausdruck des innigen 
Verbältniſſes der Freundſchaft, welches nicht nur 
die Perſonen der beiden Monarchen, ſondern auch 
ihre Reiche verbindet, und hier wie dort freut man 
ſich deſſen, daß dieſe Freundſchaft von Jahr zu 
Jahr vertieft wird. ie Anweſenheit des öſter⸗ 
zeichiſchen Miniſters des Aeußern, Grafen Kalnoly, 
und des ungariſchen Miniſterpräſidenten Tisza 
gi die Berechtigung zu der Auffaſſung, daß es 
ch nicht um einen inhaltsloſen Act bloßer 
Courtoiſte handelte; die Wiener und Buda⸗ 
peſter maßgebenden Blätter widmen daher 
auch der diesmaligen Zuſammenkunft ganz be⸗ 
ſonders ſympathiſche Artikel. U. a. ſchreibt die 
Wiener Abendpoſt“: „Seit Jabren gewohnt, in der 


chüttert einigermaßen unſern Glauben an das Ver⸗ 
abe — — britiſchen Vettern für unſere nationalen 
Lebensbedürfniffe. Wir wouen jedoch hoffen, daß bei 
näherer Erwägung des erwähnten Vorſchlages, der 
darauf binansfün t, der Unternehmung von Angra 
Bequena die Lebensadern zu unterbinden, die engliſche 
Regierung den Werth bedenken werde, den England nicht 
minder auf die Sympathien Deutſchlands zu legen ha 

als umgelehrt, und daß ſie daher vorziehen werde, au 

einen Schritt zu verzichten, welcher das deutſche National- 
gefühl gegen England erregen müßte. 


Der Gedanke, eine internationale Geſund⸗ 
heits⸗Conferenz zur allgemeinen Feſtſetzung von 
Maßregeln zur Abwehr gegen Seuchen einzu⸗ 
berufen, gewinnt unter den europäiſchen Mächten 
Immer zahlreichere Anbänger. Angeregt wurde 
dieſer Plan zuerſt von Italien, begegnete aber 
Anfangs nur einer ſehr kühlen Aufnahme, da man 
ſich allſeitig der außerordentlichen Schwierigkeiten 
bewußt war, die der Aus führung deſſelben ent⸗ 
. Haben doch die jüngſten wiſſenſchaft⸗ 
lichen Erörterungen über die Abwehrmaßregeln 
gegenüber der Choleragefahr genügend dargetban, 
wie weit die Anſchauungen der wiſſenſchaftlichen 
Autoritäten, nicht blos der verſchiedenen Länder, 
e Trotzdem dürfte es bei all⸗ 
ſeltigem guten Willen nicht ſchwer fallen, wenigftens 
allgemein anerkannte Grundſätze für die nölhigen 
Vorſichtsmaßregeln feſtzuſtellen. 


Der and des Königs von Holland ſoll 
ein ſo ed ale ſein, daß man im Haag glaubt, 
das eben beſchloſſene Regentſchaftsgeſetz werde bald 
in Wirkſamkeit treten. 


Die beigen Repräſentantenkammer begann 
eſtern die Berathung der Vorlage über die 
lederherſtellung diplomatiſcher Beziehungen 
zum päpſtlichen Stuhl, welche von den 

beralen Frere Orban und Bara bekämpft wurde, 
während der Miniſterpräſident Malou und Miniſter 
Moreau für dieſelbe eintraten. Die Beratbung 
wurde ſchließlich auf heute vertagt. Als nach dem 
Schluſſe der Sitzung die Deputirten das Kammer⸗ 
gebäude verließen, wurden die katholiſchen Depu⸗ 
tirten von einer großen Volksmenge, die ſich vor 


“5 
Candidat ihnen genehm ſei. Das iſt ja eine ganz 
curioſe Art der Verſtändigung von Fa ar Fal. 
Der gegenwärtige Vertreter Erfurts im Reichs⸗ 
— ur Ja 1801 e Profeſſor Stengel, 
ahr 
Se e e er Miniſter Lucius den 


Ueber die Stellung, welche der neue „Verein 
ur Wahrung 20,” u den oll olitiſchen 
ragen einzunehmen gedenkt, äußert ie die eben: 
alls neu begründete „Nordd. Corr. für Handel, 
Induſtrie und Volks wirthſchaft“ in einer Weile, 
welche vermutben läßt, daß in dieſen Ausfübrungen 
die Anſchauungen der gegenwärtigen Leiter des 
Vereins niedergelegt ſind. Die genannte Cor⸗ 
reſpondenz ſchreibt nämlich: „Der Gegenſatz von 
5 dat * Zweifel 5 a 
erm en, daß der Verein den je 

befichenben Einrichtungen Seit Lit, den erproben, en cin ner e 
aß, aber erhebliche Zollerböbungen ebenſo wenig] der Volksmenge empfing die liberalen Deputirten 
a ee be ee eee . e e 
agrariſche Forderung unterſtützen, daß die Kornzölle die enge und b . 


weſentlich erhöht werden ſollen.“ In welchen i erſt fin 
1 ae leiden die Nachrichten aus eine Börſenſteuer dente, welche nur die Vörſe if 
* er 


Kreiſen glaubt man denn, dieſe Frage liegt nahe, 
mit ſelgzen rein negativen Verfiderungen d dez ve 23 Feiegerljihen | die a och Niemand hat erfinden kö 
genoſſen werben zu können? Es muthet doch, 0 i Se der Gelreibezölle N Kain. 
Herr Knebel nach dem letzten Bericht der „Köln. 
ganz aus, und das iſt doch gerade ne 


ein Programm wunderlich inen klaren Blick aber Ereigniſſe zu 
chaft 
im 


ſich das Programm mit Ausnahme eines einzigen 
Punktes nur auf dem Boden der Landesgeſetzgebung 


bebt, die 
ruck 


ſen ſteht, was der Verein bebe ja oft 88 ic Ben 1 
größte Verwirrung beriſcht. Die Urſache davon 
ſcheint nunmehr entbedt zu fein. ch das Reich in Vorſchlag gebracht iſt und 
at . Sul.“ 1 Miihe einer dag 3 5 
— exandrien zugehenden eilung, daß da h 
Die „Nordd. Allg. Ztg.“ bat bekanntlich in den engliſche Gene nunmehr über, Partettages in dieſer Punt d 1 . 
letten Tagen wieder eine Harte Kanonade gegen | ſelben de eweiſe gewonnen hat, daß die von dem⸗ Vater werden ich denn nicht mit allgemeinen, 
die preußiſche Grundſteuer eröffnet; gegen Die | zum Prüſßtein f erein werden. Man mag eg beſtellten ace 5 ſich jeder Deutung fähigen ſchönen Worten beſriedigen 
Gebäubefteuer und Gewerbeſteuer nicht. Die „Nord: | über einzelne induſtrielle und landwirthſchaftliche l ſchimpflichen Miß — nſofern ſchuldig 1785 
deutſche“ hat mit geſperrtem Druck zugeſtanden, daß Schutzzölle verſchiedener Meinung ſein und doch zu 12 5 als ſte, 1775 möglichſt lange im Bezuge aa Samburger Correſpondent“ pflegt 
„dem armen Mann fein Brod ſehr vertbeuert wird:? | gemeinjamem Wirken in anderen Fragen fich in Ber: 4 8. zu bleiben, ſelbſt und gefliſſentlich in den letzten Wochen jede irgendwo auftauchende 
nach ihrer Meinung liegt aber dieſe Vertheuerung | demfelben Verein zuſammenfinden. Aber der Ruff fte derſprechendſten he über die Streit⸗ ihm umbeguene Nachricht deutſch⸗freiſinniger Wabl⸗ 
zu in ee ai ee be un de 1 Verdoppelung oder Ver⸗ le 5 ue gar Schelle e taktit in die Schuhe zu ſchieben, 2 5 5 b ge 
em ezoll, der in Ge 8 er beſtehend . „ 75 n Maß ge: 
im Innern des Landes erhoben wird. Dieſer] fundamentale Frage auf die Tage dnn welche ele Wandern au greifen. Daher die fo wider | nen . dem diese Dies: gleich Nachricht 
Artikel kann doch, wenn überhaupt einen Sinn, keine politiſche Partei und keine wirlhſchafts⸗ ſpruchsvollen Nachrichten, die nach Europa tele⸗ des e Hamb. Correip.” über das Geſpräch des 
politiſche Vereinigung ignortren darf. Kann der ai beute bie Dinge Rchen, IR Herrn d Schlözer zu einem Berichterſtatter lediglich 
neue Verein in Rückſicht auf die vorhandene Aut die Vorgänge im Inner⸗Sudan abſolut nichts] als das Product einer zu Gunften der National: 
agrariſch ſchutzöllneriſche Gonlition auch in dieſer 2 ges pen bekannt, liberalen geüdten Wablraklik betrachtet. 
Frage, die zum Theil unmittelbar und in ihren] Hat d e dem „Nusret“ aus Aden berichtet wird, „Prinz Heinrich erledigt zur Zeit einen In⸗ 
weiteren Conſequenzen durchweg die wirthſchaft:] Europa 1 0 von Zanzibar, der 5 . ſormationscurſus bei der kalſerlichen Anmtraltiät. 
lichen Intereſſen von Handel und Gewerbe auf | Behrän en Sal Borgoſck, als er. am Sein Adjulant iſt der Unterlieutenant zur See 
das Tiefſte berührt, ſich zu keiner weiteren Er⸗ des Mads ordon Paſchas Bu Sauptftadt v. Witzleben. Dem Vernehmen der „R 8.” nach 
klärung aufraffen, als daß er die agrariſche For⸗ nach dem . in — Weißen Nil abe wird der Prinz nach Beendigung winterlicger Fach⸗ 
derung nicht unterſtüzen wolle, jo hat er ſich] gegangene ee auffordern laffen, fie möge | Nubien an DA rg en e ne 
er. Durch de Geidäftäfeeunde Gozban ele don e ber woran ich lie auf die Wanperfregatte EN 
Kulm Fig. W bon Auen ſtecdſen Äeat in ber | er baun In velger eitel Sansibar der aide Gecweders bed en sum Slagg- 
keſpondenten zörliner Cor.] könnte. Janzſbar liegt von Küattyun MR demfernt; fregatte wird noch in dieſem Herbſt eine 
reſpondenten behandelt, der ſchon früher eine un⸗ linie d f iſche Meilen entfernt; Panzerfregatte 
verkennb reihundertfünfzig deu 5 Indienſthaltungsprobe erledigen 
unſerer e dat Oer Herred 8 drei Viertel des Weges können zu Schiff Sn Die Handelskammer zu Görlitz hat bei bem 
Artikel kommt auf die Verhandlungen in den Mars zurückgelegt werden. Handelsminiſter den Antrag geſtellt, I e n 
lamenten und zwiſchen den Regterungen von Eng⸗ Der franzöſiſch chineſiſche Confliet wird in wirken, daß die Ausgabe der combinit 4 
5 Per ag a le bangen equenas dieſem Augenblic möglicheriwetie bereits zum offenen ae ie an gründet vente dank, 
. e bea 5 | > i 
dehnung der britiſchen Schutzherrſchaft er die der Bf. An. aus 15 Sade ODE ee daß die Eiſenbahnverwaltung in gan zone 5 
ſammten die Lüderitzſchen Beſitzungen umſchließenden | geſtern aus Shanghai meldete, die chineſiſche Re⸗ tereſſe, ſowie im Intereſſe des Han di, 5 W 
e proteſtiren. Der Schluß lautet gierung mache keinerlei BERNER Buoenändeiie, 1) deere für Veranlagung l an 5 5 dle ee 
: eauftragt t ourbet, us 
In der Unterhausfigung vom 29. Jali fügte der tſcheu's — l nöthigenfals gewaltſam zu Docht durch Ausdehnung der 1 bie? 
Unterſtaatsſecretär des Colonſalamts Herr E. Aſhley | bemächtigen.“ öchſt zweckmäßigen Einrichtun auf das ga 
ai Delle ee Mage ee deer Mae Uhse Sen der geen e 
mit Deutſchland betreffend Angra e ihre d 
kung hinzu: „Es iſt uoraticlagen, die EA RER 2. ie 5 9 Due Nr außerhalb der Sommerſaiſon zugänglich mache. 
e . JE DEAN nie ne 
ole ’ f n 
F ober Bieje Gontroe olldaın | Yan aynentiriichen inanatnitnker erhalten babe: en Sommerreifebilets auf die ZWinterperiode 
Longe de der günſtigen Sinanslage iſt bem einen Antvan geteilt, ift aber darauf ganz ohne 
ongreß der Vorſchlag gemacht, die Exportzölle 


nur den haben, daß, um dem armen Mann das 
Brod nicht mei ſo ſehr zu vertheuern, die Grunde | 
Heuer in Deutſchland und vor Allem in Preußen 
aufgehoben werden müſſe. Meint die „Nordd. 
Allg. Zig“ das! Spreche fie doch einmal klar und 
deutlich! Es würde gewiß für das ganze Land ſehr 
intereſſant ſein zu erfahren, ob die „Nordd. Allg. 
Ztg.“ und noch viel intereſſanter und wichtiger, 
ob das auch der Herr Reichskanzler und die 
preußiſcheg NN wollen. Bisher war das 
bekanntlich nicht der Fall. Sowohl der Reichskanzler, 
als auch ſämmtliche preußiſche Finanzminiſter haben 
ſich gegen die Aufhebung der Grundſteuer 
erklärt. Fürſt Bismarck ſagte im preußiſchen 
Abgeordnetenhauſe, die Aufhebung wäre ſchon 
wegen der 30 Millionen Entſchädigung, welche an 
einen Theil des Grundbeſitzes bei der ſog. Grund: 
ſteuerausgleichung gezahlt iſt, eine „neue Ungerech⸗ 
tigkeit.“ Daß auch die Ueberweiſung eines Theiles 
oder auch der ganzen Grundſteuer an die Kreiſe 
oder die Provinz dem Grundbeſitz nicht helfen 
würde, davon hat man ſich vor ein paar Jahren 
bei der Berathung des Verwendungsgeſetzes über: 
Wie Was will alſo die „Nordd. Allg. Ztg.“? 
bitten um eine eimas genauere Auskunft! 
Auf der einen Seite . — der Getreidezölle 
und auf der andern Aufhebung der Grundſteuer? 
Ueber den letzteren Punkt würde ſich erſt volle 
Klarheit verbreiten, wenn man die geſetzgeberiſchen 
Abſichten der „Nordd. Allg. Ztg.“ und ihrer 
ſch auch ert formulirt vor ſich hat. Dann würde 
auch erſt überſeben laſſen, wer von einer ſolchen 
teuerreform“ den Vortheil hätte, ob die große 
Maſſe des kleineren und mittleren Grundbefiges oder 
nur eine ganz kleine Zahl von Großgrund⸗ 
beſitzern. Die volle Wirkung einer ſolchen Reform 
würde ſich auch erſt dann erkennen laſſen, wenn 
die „Nordd. Allg. Ztg.“ angiebt, welchen Erſatz fie 
für aufgehobene Grundſteuer ſchaffen will und auf 
weſſen Schultern dieſe Laſt gelegt werden ſoll. 
de Steuerfragen find wir durchaus nicht von 
theoretiſchen Vorurtheilen befangen; wir find gern 
bereit, über wirkliche Verbeſſerungen zu discutiren. 


nicht ausgeübt werden in dem Gebiete von Angra Pequena, 
welches unter deulſchem Schutz ſtehen foll. Von wem 
diefer Vorſchlag ausgegangen und von wann er datirt 
iſt, ſagt Herr Aſbley nicht. Der ganze Zuſammenhang 
macht es jedoch wahrſcheinlich, daß „die außerordentlichen 
Umftände”, nämlich die Möglichkeit neuer Landerwer⸗ 
bungen darch Herrn Lüderitz oder andere Deutſche über 
das Gebiet von Angra Pequena hinaus, es der Caps 
Regierung nützlich erſcheinen laſſen, ſolchen Er⸗ 
werbungen mit e e Schutz des deutſchen 
Reichs durch Einverleibungen vorzubeugen, welche 
durch keine beſtehenden engliſchen Niederlaſſungen 
ſich rechtfertigen laſſen, früher von dem eng⸗ 
Aber man muß uns doch erſt zeigen, daß ſolche | liſchen Coloniglamte ausdrücklich als außerhalb der 
Reformen wirklich im Intereſſe der ärmeren Politik der engliſchen Regierung liegend und neuerdings 
und ſchwächeren Bevölkerungsklaſſen liegen. noch von der Cap⸗Colonie als ihren eigenen finanziellen 
Geſchleht dies, gehen wir mit. Bis uns diefe Be- Intereſſen zuwiderlaufend beaeihnet worden waren. 
lebrung zu Theil geworden, können wir ſolche Ar: Dieſe Regung englischer Eifegucht gegenüber Deutſch, zum außerordenttichen Profeſſor an der Berliner 
nikel der ⸗Nördd. Allg Zig fur nichts Anderes dann erftem Baan ein überfeildes Gebiet, Auf Uatoerſttat bereite mehrfach angelündint durch ben i 
t „Nordd. Allg. Zig. nich deres welches keine Macht irgend eigen gegründeten Anſpruch Heſtäti dieſer Thatſache durch den Neglerungsbezirke Königsberg und Oppeln auch bie 
anſehen, als für agitatotiſche Phraſen ohne irgend erheben kann, durch deutſche Privatunternehmung unter die amtliche Beſtätigung dieſer BUCH. en doch Zerlegung des Düſſeldorfer Bezirks in's Werk 
welchen verwerthbaren Inhalt und als ein Zeichen, valerlanbifhne Schutz der Cultur 55 erschien ers Reichs anzeiger in hleſigen Univerſitätekreiſen doch 1 Zerlegung de üſſeldorfer Bezirks in er 


Mie drefeld wird gegenwärtig eine Petition 


taatsminiſterium vorbereitet, in welcher 

aun den Anspruch Grefelbs, als Gaupiftadt des 
neuen von Düſſeldorf e Regierungs⸗ 
bezirks, die Aufmerkſamkeit gelenkt werden ſoll. 
Hr. v. Puttkamer hat aber die Abficht, die neu Rt 
errichtende Regierung nach Cleve zu verlegen, alſo 
an die äußerſte Grenze der Provinz in einen nach 
Holland hineingeſchobenen Winkel. Für Eleve 
wird ein angebliches biſtoriſches Recht geltend 
gemacht, für Crefeld ſpricht die lebendige Gegen⸗ 
wart. Das Abgeordnetenhaus wird vorausſichtlich 
in der Winterſeſſion in die Lage kommen, zu der 
Feat Stellung zu nehmen, falls ſich die Meldung 
zwahrheitet, daß zugleich mit der Thellung der 


2 


aufzuheben.“ 


Deutſchland. 

N Berlin, 6. Auguſt. Feldmarſchall Graf 
Moltke, der Chef des Generalſtabes der Armee, 
hat ſich von ſeiner Beſitzung Kreiſau in Schleſien 
nach ae aan begeben, um perſönlich die 
Uebungsreiſe von Offizleren des Großen General⸗ 
ſtabes zu leiten. Unſere bereits vor längerer Zelt 
gebrachte diesbezügliche Meldung, welche von 
etlichen Blättern angezweifelt wurde, hat ſomit 


Beſtätigung gefunden. 
fallen Jof die Ernennung Dr. Schweninger's 


geſetzt werden fol. Gegen den Anſpruch der Stadt 
Allenſtein als Sitz des zukünftigen von Königsberg 
abzuzweigenden Nezirks ſcheint ſich in Düpreußen 
kein ernſthafter Widerſpruch zu erheben, auch Neiſſe 
wird als neue Regterungshauptſtadt in Ober⸗ 
ſchleſien wohl unbeſtritten bleiben. 


England. 

A. London, 5. Auguſt. Die mit der Hygiene⸗ 
Ausſtellung in Süd Keuſington verknüpfte Inter: 
nattonale Conferenz über Unterrichtsweſen 
wurde geſtern unter zahlreicher Betheiligung von 
Pädagogen aller Länder und Vertretern der Unter⸗ 
richts d partements vieler europälſcher Staaten und 
Japans eröffnet. Auch mehrere Univerſttäten, 
darunter die von Jena, find vertreten, während 
Preußen und Dänemark ſich damit begnügten, 
Berichte über den Stand des Volks unterrichts in 
deſen Ländern zu ſenden. Lord Garlingford, der 
Vräfident des Ratbes für Unterrichtsweſen, führte den 
Worſitz, und unter den Anweſenden befanden 
e ee e enz in 
England, der Minifter für Indien, Lord Kimberley, 
ver amerikaniſche Geſandte und andere Perſonen 
von Auszeichnung. Lord Reay, der Präſident der 
Conferenz, hielt die Eröffnungsrede, in welcher er 
erni.e der ſogenannten brennenden Tagesfragen im 
Zuſammenhange mit dem Volksunterricht erörterte. 
Er empfahl insbeſondere dem Studium der deutſchen 
Sprache in England ein größeres Feld zu eröffnen 
und daſſelbe in den höheren Lehranſtalten obliga⸗ 
toriſch zu machen. — Eine Deputation briti⸗ 
Bea Arbeiter iſt im Begriff, eine Reiſe nach 

eutſchland, Oeſterreich, Holland und Frankreich 
anzutreten, um die Lage der Rübenzucker⸗ 
Induſtrie in dieſen Ländern, ſowie die Wu tung 
. zum Gegenſtand eines Studiums 


Frankreich. 

Paris, 4. Auguft. Die für geſtern vom „Eri 
du Peuple“ anberaumte Anarchiſten⸗Wallfahrt 
nach dem Gabe Wismers bat Fiasco gemacht. 
Die Arbeiterpartei hatte ihre Theilnahme verſagt, 
und es fanden ſich auf dem Kirchhof von Saint 
Quen höchſtens tauſend Anarchiſten ein. Kränze 
wurden niedergelegt, mehrere Reden gehalten, „Es 
lebe die Commune und die ſociale Revolution!“ 
peſchrieen, ſonſt verlief die Sache ruhig. 

Rußland 

Niſchny Nowgorod, 6. Auguſt. Die Zahl der 
wegen der Ausſchreitungen gegen Juden in 
Kunawino dem Gerichte Ueberwieſenen beträgt 46. 


Griechenland. 

Athen, 5. Auguft. Die griechiſche Regierung 
hat auf das Gutachten des Medtizinalrathes das 
Geſetz vom Jahre 1867 wieder in Kraft geſetzt, 
nach welchem während der Dauer von epidemiſchen 
Krankheiten alle griechiſchen und fremden Fahr⸗ 
June, die ſich von einem fremden Hafen nach 

riechenland begeben, mit einer Sanitäls⸗ 
Beglaubigung eines griechiſchen Conſulats, oder 
wenn ein ſolches nicht vorhanden iſt, irgend eines 
anderen europäiſchen Conſulates verſeben sein 
müſſen. Bei dem Fehlen einer ſolchen Beglaubigung 
werden die Schiffe, je nachdem die Saniläts⸗ 
Behörde nach den 99 der Schiffs mannſchaft 
darüber entſcheidet, im Falle der Geſundheitszuſtand 
choleraverdächtig erſcheint, einer fünftägigen Quaran⸗ 
täne und im Falle einer eingetretenen Cholera⸗ 
Erkrankung einer elftägigen Quarantäne unter⸗ 
worfen. (W. T. 


Türkei. 

* Der erſte Verſuch der Türkei, ihren eigenen 
oſtdienſt an die Stelle der fremden Poſten zu 
etzen, iſt mi lungen. Am 2. Auguſt ging ein 
ürkiſcher Poſtdampfer von Konſtaminopel nach 
Varna ab, um die Poſtpackete dem ortentaliſchen 
A Sund du übermitteln, der, wie die Pforte hoffte, 
auf Grund des init Bulgarien abgeſchtoſſen en, aber 
von den Mächten beanſtandeten Vertrags die Leber: 
nahme der Poſtpackete der europäiſchen Poſtagen⸗ 
uten verweigern ſollte. Die Pforte gedachte, wenn 
9915 erſte Verſuch die Fähigkeit der Türtei, den 
Poſtdienſt zu übernehmen, erwleſen hälte, den 
Mächten durch ein Rundſchreiben anzuzelgen, daß 
die Türkei, falls die fremden Postämter nicht ge: 
ſchloſſen würden, ihre Rechte durch geeignete Mitlel 
dürchſetzen werde. Gleichzeitig mit dem türkischen 
Poſtdampfer ſchwamm jedoch ein öͤſterreichiſcher 
Lloyddampfer von Konſtantinopel nach Varna, traf 
rechtzeitig in Varna ein und übergab die europaälſche 
Poſt dem Schnellzug, während das türkiſche Poſt⸗ 
Schiff ſich um vier Stunden verſpätete und erſt an. 
gedämpft war, als der Schnellzug längſt abge: 

gangen war. 


Afrika. 
N 2. Auguſt. Einer amtlichen Mel⸗ 
dung zufolge hat eine ſehr große Maſorität der 
Bewohner von Stellaland das britiſche Pro⸗ 
tectorat angenommen. 


Amerika. 

ac. Newyork, 5. Auguft. Die Newyorker Ein: 
wanderungs⸗Commiſſäre haben alle Fragen be⸗ 
züglich der Landung von mittelloſen Ein⸗ 
wanderern von Dampfern befriedigend gelöft, 
8 mit der Anchor⸗Linte. 32 Italienern 
iſt die Erlaubniß verweigert worden, von einem 
vom Mittelländiſchen Meere bier angekommenen 
Dampfer dieſer Linie, dem „Trinacria“, zu landen. 
Falls fie nicht nachweiſen können, daß fie nicht 
mittellos ſind, wird der Capitän des Schiffes ge⸗ 
zwungen werden, dieſelben zurückzuführen. 

Danzig, 7. Auguft. 
ee für Freitag, 8. Augn 
vat⸗Pr Rn. 7 
N e 2 anangiger Zeitung . 
genie Keleres Welker nit kalen ober deen 
etter m 
Wee “ en oder geringen 
viſions⸗Manöver.] Wie wi 
bemerkt haben, werden ER R Truppent 55 
welche hier ibre Brigade Uebungen abhalten, am 
23. reſp. 24. Auau u dem Herbiimandver der 
2. Diviſion ausrücken. Letzteres fällt in die Tage 
vom 29. Auguſt bis 11. September. Dabei find 
u Detachements Uebungen die Tage vom 29. Aug. 
his 3. September, zu dem eigentlichen Diviſions⸗ 
Manöver die Tage vom 5. bis 11 September bes 
stimmt. Letzteres findet in der Näbe der Stadt 
Brieſen (Kreis Kulm) ſtatt. Die Detachements⸗ 
Uebungen werden von der 3. Infanterie ⸗ Brigade 
zwiſchen Kulm, Kulmſee und Briefen, die der 
4. Infanterte⸗Brigade zwiſchen Marienwerder und 
Briefen abgehalten werden. — Die 4. Diviſion 
wird ihr Divifions: Manöver ebenfalls in den Tagen 
vom 5. bis 11. Sepibr., und zwar zwiſchen Lauen⸗ 
burg und Stolp, abhalten, während die Detache⸗ 
ments Uebungen fich auf die Kreiſe Bütow und 
Schlawe erſtrecken. Das Manöver der 1. Division 
findet in den Tagen vom 8. bis 15. September 
eg e ie Be nen eh an 
4 5 ene 5 eſer Diviſion beginnen erſt am 
E. Die Bedingunge 

von der Eiſenbahn W e Per der NH des 
neuen Haßen⸗Baſſins zu Nenfabrwaſſer neuerdauten bezw. 
noch im Bay begriff inen fünf Lager ſch uppen nebit dem! 


auch 


zugehörigen Vertragsformulare find an der Börſe aus⸗ 
gelegt auch im Bureau des Vorſteher⸗Amtes der Kauf⸗ 
maunſchaft einzuſehen. 

„ Ilckeuerwehr⸗ Verband] Nach dem Geſchäfts⸗ 
berichte des Aus ſchuſſes des weſtpreußiſchen Feuer⸗ 
wehr⸗ Verbandes gehören dem Verbande zur De 
18 Feuerwehren an, und zwar in Biſchofs werder, Briefen, 
Danzig, Graudenz, Konitz. Kulm, Kulmſee, Marien: 
werder, Nenendurg, Rehden, Pr. Stargardt, Schwetz, 
Stuhm, Tuchel, Roſenberg, Strasburg, Thorn und 
Flatow; davon iſt nur die Danziger eine Berufs⸗ 
Feuerwehr. Die Geſammtzahl der activen Feuerwehr⸗ 
männer beläuft fi auf 965. Die Feuerwehren batten 
im Jahre 1883/84 im Ganzen 22 große, 32 mittlere und 
131 kleinere Brände zu bekämpfen, bei welchen nur 
5 Verletzungen vorkamen Recht traurig ſteht es um die 
Berbandskaſſe, welche feit dem Beſtehen des Verbandes, 
alſo ſeit 4 Jahren, nur 508 & eingenommen und davon 
368 & ausgegeben hat. Von vielen Vereinen wird ein 
Mitgliederbeitrag nicht erhoben, und die Communal⸗ 

ehörden find gewöhnlich karg mit der Bewilligung von 
Mitteln zu D den W eſtperlebn ! & 
elegraphen⸗ un oſtverkehr. m 
Jahre 1883 find beim faif. Telegraphenamte aufge: 
gegeben 110 245 Depeſchen (gegen 1120 2 im Vorfahre) 
und angekommen 114 549 Depeſchen (gegen 112 623 im 
Vorjahr). 1 Durchgang wurden aufgenommen und 
weiter befördert 88 055 (gegen 76775 im Vorjahre) 
Depeſchen. Die Geſammtſumme der erhobenen Gebühr 
betrug 174 086 4 — Bei dem hieſigen kai Poſtamt 
find eingegangen: Brieſpoſtſendungen überhaupt 4331 484 
Stück, darunter waren: gewöhnliche Briefe und Poſtkarten 
3 562 650, eingeſchriebene Briefſendungen 64 404, Druck⸗ 
ſachen 702 792, Waarenproben 66042; ferner gingen 
ein: Packete ohne Werthangabe 356 220 Stück, 
Briefe und Packete mit Werthangabe 42 552 Stück, zum 
Werthbetrage von zuſammen 74730006 A Poſtan⸗ 
weiſungen 240 675 Stück zum ausgezahlten Geſammt⸗ 
betrage von 14 672 682 M Poſtaufträge zur Geldein⸗ 
ziehung 14 326 Stück zu dem Geſammtbetrage don 
1519612 & Poſtaufträge zur Wechſelaccept⸗Einholung 
453 Stück. Aufgeliefert find: Briefpoſtſendungen übers 
baupt 6 135 228 Stück, darunter waren: gewöhnliche 
Briefe und Poſtkarten 4342 752, eingeſchriebene Brief⸗ 
ſendungen 79 542, Druckſachen 1 694 736, Waarenproben 
97 740; ferner Pagete ohne Werthangabe 290 826 Stück. 
Briefe und Packete mit Werthangabe 36 720 Stück zum 
Werthbetrage von zuſammen 82 430 696 & 5 an⸗ 
weiſungen 177 249 Stück zu dem eingezahlten Geſammt⸗ 
betrage von 13 164 459 M Poſtaufträge 15 807 Stück, 
2885 940 Stück, außergewöhnliche 
eitungsbeilagen 175 521 Stück. 

8. [Strafkammerſitzung am 7. Auguft.] Eine 
unglaublich, rohe Meſſeraffäre beſchäftigte heute die 
Strafkammer und endete mit einer ſehr exemplarſſchen 
Strafe der Angeſchuldigten. Am 16 Februar wurde in 
Heiligenbrunn ein Richtſchmaus gefeiert Der Bauherr 
Simmanowitz gab ſeinen Freunden und Verwandten ein 
Feſt, zu welchem die drei Angeklagten, Fleiſcherlehrling 
Bechert, Arbeiter Ziegorski und Morrow uneingeladen 
Zutritt verlangten. Derſelbe wurde ihnen von S. 
verweigert. Dieſes erbitterte die Angeklagten in 
ſo Enke Grade, daß fie die 
Feſt⸗Geſellſchaft auf dem H 
brunn 15 überfallen. 
kalten zules 


worden iſt und fein Leben überhaupt nur 
roßer Sorgfalt fernerhin erhalten werden kann. 
och zwei andere 


Zuchthaus. 

[Unglücksfälle.] 
des Arbeiters Länger 11 Ohra fi | 
Wohnung beim Herabſteigen einer Treppe ein 
derſelben fo unglücklich hinunter, daß er eine 
linken . erlitt. — Ferner kam gest 
der Arbeiter Auguſt Kaminski, vorn auf eine 
wagen ſitzend den Biſchofsderg herabgefahren. 0 
glitten die Vorderräder des Wagens in einen tiefen 
Rinnſtein und es wurde durch den Ruck K. mit derartiger 
Vehemenz vom 1 en auf einen Stein geſchleudert, daß 
er ebenfalls einen Bruch des linken Oberſchenkels dapon⸗ 
trug. Beide Verunglückte fanden Aufnahme im hieſigen 
Stadt Lazareth. 3 

[Polizeibericht vom 7. Auguſt.] Verhaftet: ein 
Junge wegen Diebſtahls, 1 Arbeiter wegen Sach⸗ 
deſchädigene, 1 Zimmerlehrling wegen Bedrohung, ein 
Fubrhalter wegen groben Unfugs, 7 Obdachloſe, 
2 Beitier, 1 Fohrbalter wegen Thierquälerei, 2 Dirnen, 
1 Arbeiter wegen unbefugten Betretens der Feſtungs⸗ 
werke. Geſtohlen: 19 Speiſekuchen, 4 & Theebrode, 
2 Mannshemden gez. C. W. B., 4 Frauenhem gez. 
D. B. B., 1 wollenes Hemde, 1 La en, 1 rothbunter 

E Gefunden: im Poftgebäude eine Brieftafche, 
gaſſe ein Damengürtel. Abzuholen von 
} ach Direction. — Verloren: in Be 
gedene Handſchuhe. Abzugeben auf der 
on. 

„Der Oberpräfident der Provinz Weſtpreußen hat 
den Subregens Dr. Kolberg in N 15 
erled:gte katholiſche Pfarrstelle in Chriſtburg in 
Vorſchlag gebracht. 

* Der Kreisbaumeiſter Löw ner in Schwetz iſt mit 
der e der Kreisbaumeiſterſtelle in Pr. Star⸗ 
gardt betraut; der Forſt⸗Aſſeſſor Kalk in Martenwerder 
iſt zum Oberförſter ernannt und demſelben die Ober⸗ 
. Bamwald in der Provinz Hannover ver⸗ 
iehen; der Landrath Cranz iſt aus dem Kreiſe 
Goldap in gleicher Amtseigenſchaft in den Kreis Meme 
verſetzt worden. } 

Kulmſee, 5 Auguſt. Die „Thorner Preſſe“ erzählt 
von hier folgende „Jagdgeſchichte“: Für die Zucker⸗ 
fabrik Unislaw waren 8 Keſſel beſtunmt, von denen 
jeder ein Gewicht von 450 Centuer hat. Da dieſelben 
auf der Chauſſee trans portirt wurden, fo follte für 
Beſchädigungen 


Der 3 ahre alte F bn 
N 


EN 
1 


Keſſel als 
um 28. 


der 


der 
Nacht 


mit 
be⸗ 


und nachdem ſie eine Strecke 
fie in einiger Entfernung den Wagen, auf welch 
unterwegs mit Blumen und Laub geſchmückte Keſſel ſich 
befand, dabinrollen. Schon war man ihm nabe, ſchon 
wollte man ihm ein gebieteriſches Halt zurufen, da — 
rollte der Wagen über die Kulmer Kreisgrenze, und 
machtlos ſtanden die Boten und ſahen ihn ihren Blicken 
e 0 Nacht farb bier Juſ 
0 . Auguft. In letzter Nacht farb bier Juſtiz⸗ 
rath Kufſcher im 60, Lebens jahre. Der Verſtordene 
fungirte bier eine Reihe von Jahren als Richter und 
ließ ſich dann 1861 als Anwalt nieder, als welcher er 
eine bedeutende Praxis ausübte. 
Braunsberg, 6. Auguſt. Aus Anlaß des 600 jäh⸗ 
rigen Jubiläums der Stadt i Herrn Dr. Bönigk 
der rothe Adlerorden vierter Klaſſe und Herrn Brauerei⸗ 
Direclor und Stadtrath Mückenberger der Kronen: 
orden vierter Klaſſe verliehen worden. ) 
, Pillau, 6 Auguft. Geſtern Nachmittag traf das 
8 für die deutſche Torpedoboots⸗Diviſſon bei Herrn 
chichau⸗Elbing neuerbaute Torpedoboot hier ein und 
es hat ſich beute ſofort auf Probefahrten begeben. — 
Dem hieſigen Steuermann John Teſchner iſt das 
Verdienſt⸗Ebrenzeichen für Rettung aus Lebensgefahr 
verliehen worden. 
der am Orte vorhandenen Brunnen Hat fein voltändig 


befried gendes Reſuligt ergeben, weshalb die Polizei: 


Die ſachverſtändige Unter ſuchung 


— — 


lbelich 


Poſtamt in die 


Verwaltung den Haushalturgsvorſtänden die Anſchaffung 
von Waſſer⸗Fiſtrirapparaten empfiehlt, um dem Waſſer 
gewiſſe eigenartige Beimiſchungen, welche in dieſer Jahres⸗ 
zelt leicht zu Krankheiten Anlaß geben können, zu entziehen. 

Königsberg, 6. Auguſt. Heute Nacht fuhr das 
1. Bataillon des oftoreußiihen Fuß Artilleries 
Regiments Nr. 1 mitelſt Extrazuges nach Poſen, um 
5 der ae a re großen Belagerungs⸗ 

ebung Theil zu nehmen. er 1 

* Der als Mitglied der Brovinzial-Steuer-Direction 
zu Königsberg angeſtellte Regierungs Aſſeſſor Barti⸗ 
kows ki iſt zum Negierungs⸗Rath ernannt worden. 

*Die königl. Regierung zu Gumbinnen hat ange⸗ 
ordnet daß den Lehrern ihres Bezirks, welche die in 
Königsberg ſtattfindende Wander⸗Verſammlung deutſcher 
und öſterreichiſch⸗ungariſcher Bienen wirthe beſuchen 
wollen, ein wöchentlicher Urlaub zu dieſem Zweck ge⸗ 


währt werde. . : 

Bromberg, 6 ea Der biefige Kreistag hat, 
nach dem Bericht der „O. Pr.“, geſtern beſchloffen, den 
geſammten zum Bau der Eifenba n von Bromberg 
nach Fordon und aller Nebenanlagen nach Maßgabe 
der von dem Minifter feſtzuſtellenden Projecke dauernd 
oder vorübergehend erforderlichen Grund und Boden 
unentgeltlich und laſtenfrei der Staatsregierung, und 
zwar den dauernd erforderlichen zum Eigentbum, den 
vorübergehend erforderlichen zur Benutzung für die Zeit 
des Bedürfniſſes entweder in natura zu überweiſen, oder 
aber die ſämmtlichen ſtaatsſeitig für deſſen fen un 
im Wege der freien Vereinbarung oder Enteignun; auf⸗ 
zumendenden Koſten einſchließlich aller Nebenentſchädi⸗ 
gungen für Wirthſchaftserſchwerniſſe und ſonſtige Nach⸗ 
theile baar zu erſtalten. — Ferner trat der Kreistag 
einer an den Miniſter des Innern abzuſendenden 
Petition bei, dem Landtage einen Geſetzentwurf vor⸗ 
zulegen, nach welchem den Kreiſen in der Provinz 
Poſen ein gleiches Beffeuerungsrecht eingeräumt 
werde, wie ſolches durch die Kreisordnung vom 13. Dez 
1872 den Propinzen Oft: und Weſtpreußen, Brandenburg, 
Pommern und Schleſien gewährt worden iſi. 


N. 
* In der medicıniichen Facultät der Univerſität 
fanden zwei bemerkenswerthe Promotionen ſtatt. Es 


geſandt hat. Auf dem kaiſerlichen Gymnaſtum d. Tokio 
batte er Gelegenheit, ſich einige Kenntniß des Deuticen 
zu erwerben. Nachdem er an der Tokio ⸗Univerſität das 
mel iciniſche Triennium abſolvirt und das „Igacuſhi⸗ 


Mt werden. 8 
genehmen verbindend, hat Baron v. d. Horck feine 
Auweſenheit in Europa benutzt, um ſich zu verheirathen. 
Seine Vermählung mit Fräulein v. Breker, die er unter 
dem Aequator, dem Jagdvergnügen buldigend, kennen 
lernte, iſt in der königlichen Kapelle im Schloſſe der 
Könſgin von England zu St. James vollzogen worden 
en, 4. Auguſt. Der Lieutenant v K. ſollte 
dem geftrigen Nachmittagszuge der Anſtalt für 
eiſteskranke in Jena zugeführt werden. In einem 
ugenblicke, wo die ihn begleitenden Wärter zum ent⸗ 
gegengeſetzten Waggonfenſter hinaus blickten, ſprang der 
unglückliche junge Mann aus dem unter vollem Dampf 
dahin ſauſenden Zuge und — lief durchaus unbeſchädigt 
eiligſt davon. Odgleich das Notbſignal zum Schrecken 
der zahlreichen Paſſagiere — 2 — gegeben wurde, 
konnte der Zug doch erſt zum Stehen gebracht werden, 
al® der Bedauernswerthe längſt außer Sicht war. 
Später fand ein Bahndeamter ihn in einem Walde, 
müchgge es ihm nicht, des Kranken ſich zu be: 


Poſen, 6. Auguſt. Sämmtliche in Poſen ein, und 
ausgehenden Zuge mit Perſonen⸗Beförderung verkehren 
vom 8. d. Mis. ab auschließlich auf dem ober⸗ 
ſchleſiſchen Tenkral⸗Bahnbof. 

Reichenbach i. V., 5. Auguft. Geſtern Nachmittag 
ging über unſerer Stadt und der Umgegend ein fürchter⸗ 
liches Hagelwetter nieder, welches während weniger 

inuten eine Scene troſtloſer Verwüſtung ſchuf. Das 

Reichenb Wochenbl.“ meldet darüber: Ein unheimliches 
Braufen erfüllte die Luft. Eisſtücken von der Größe der 
80 nereier ſchoſſen vom gelblich ⸗grauen Himmel in allen 

ichtungen zur Erde nieder, die ſie über mannshoch 
wieder zurügſchnellte Von den Bäumen flogen Blätter, 
Früchte, kräftige Aeſte zu Boden nieder. Thiere, Haus: 
thiere, die der directen Einwirkung des Unwetters gar 
nicht ausgeſetzt geweſen, gaben der Empfindung, welche 
das Elementarereigniß auf fie hervorbrachte. durch lautes 
Schreien Ausdruck. Menſchen, mit der Vornahme von 
Sicherungsmaßregeln und Bergungsarbeiten in der Nähe 
der Fenſter beichäftigt, wurden in ihren Zimmern von 
den einſchlagenden Hagelſtücken und umhberſchwir⸗ 
renden Nas ücken blutig verletzt. Ein von einem 
Hagelftü auf dieſe Weite getroffener Mann 
trug eine klaffende Verletzung der Schulter da⸗ 
von, welche ärztlicherſeits zugenäht werden mußte. 
Dachziegel, Schiefer und Glasſcheiben flüriten in 
ſchreckenerregendem Durcheinander mit den platzenden 
enger zu Boden. Straßen, Plätze und Geböfte 

ud mit dieſen Trümmern beſät. An Ziegeldächern und 
an Fenftern iſt der Schaden geradezu enorm. Namentlich 
nach Weiten gerichtete Häuferfronten gewähren das 
traurige Bild wie nach einer Beſchießung. Der Bahn⸗ 
bof bat furchtbar gelitten Das % Zoll ſtarke Glas 
der die Perrong lirerbedenden Oberlichttafeln iſt in 
lauter kleine Trümmer geſchlagen. Einige Fabriken 
waren genöthigt, ihren Betrieb einzustellen, weil die mit 
rem Gewalt bis in das Innere der Fabrikräume 
chlagenden Hagelſtücke die Waare durchſchlugen, das 
Garn zerriſſen und andere Störungen an den in Gan 
befindlichen Maſchinen verurſachten Die Eisftüde 
haben die Größe einer angehenden Mannesfauſt erreicht 
und hatten ein Gewicht von 100, 110, 120 Gramm und 
darüber. Die Form war rund und oval, meiſt zackig 
und zeigte ſich als kryſtallhelles Conglomerxat von 
mehreren Aemmengeſrorenen Schloſſen. Das Unwetter 
kam aus Nordweſt und zog nach Oſten hin weiter. 
*Das amtliche „Dresd. Journ.“ publicirt die Er⸗ 
nennung des Privatdocenten Dr. Hagen von der Ber⸗ 
liner Univerfität (Sohn des Stadtrath Hagen und Enkel 
Beſſel's) zum außerordentlichen Profeſſor für angewandte 
Phyſik am Polytechnikum zu Dresden. 
Frankfurt, 6. Auguft. Am Sonntag ftarb bier der 
Profeſſor der National Occonomie an der Morburger 


Univerſität Dr. Karl Dietzel 


ac Kondon, 5. Auguft In Nottingham wurde 
am Sonntog Abend der Verſuch gemach“, das dortige 
Luft zu ſprengen. 


laſten wurden drei Packete im Gewicht von je 12 Unzen 


| 


7 


——ͤů— 


In einem Briefs ] Peri ya. Wechfel auf 


je Nitroglycerin enthielten, vorgefunden. Die Umhüllung 
bildeten Blätter der revolutionären Zeitung „Iriſhmon“ 
und jedes Packet enthielt einen Zünder nebfi Zündhüte a. 
Das Nitroglycerin ſollte wahrſcheinlich beim Hineinfall en, 
in den Kaſten oder beim Abſtempeln der Packete ex⸗ 
plodiren. Die Quantität reichte hin, um Eigenthun ⸗ 
ſchaden oder Verluſt an Menſchenleben zu veruſachen. 
Ee aus London unterſuchen die Auge⸗ 
egenheit. 
ae Sy 1 ſtürzte am Sonnabend Abend 
die Hintermauer des dortigen United States Hotel 
ein, wodurch acht Bedienstete unter den Trümmern ber 
graben wurden. Drei derſelben wurden als Leichen, die 
übrigen fünf in ſchwer verletztem Zuſtande hervorge⸗ 
zogen. h 
Newyork, 26 Juli. Die „Ill. a erzählt 
von einem durch Fliegen blodirten@ifen 92 955 
Neulich ſtellte ſich am Abend eine Unmaſſe der joger 
nannten „Mormon“ Fliegen auf der Illigoiſer Seite der 
Keokuker Brücke ein; ſie waren durch das Vorderlicht 
der Locomotive angezogen worden und die Brücke war an 
jener Stelle bald zur Höbe von 2 Fuß mit todten und 
ſterbenden Fliegen bedeckt. Die Locomotive ward zum 
Stillſtand gebracht, da fie ſich nicht durch die auf dem 
Geleiſe lagernde Inſectenmaſſe hindurcharbeiten konnte. 
achdem man die Fliegen, im Ganzen etwa 60 Buſhel, 
zur Seite geſchaufelt hatte, konnte der Zug weiter fahren. 


Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. 


Berlin, den 7. August, 
Ors. v. 6. 
Weizen, gelb | 
Sep.-Oktbr, 157.00 159,50 
Okt. Nov. 158,50 61.00 
zoggen | 


Orx. v. G 
II. Orient-Anl] 59,60 59,5% 
4 Z rus. Anl. 900 76,50% 76,4% 
Lombarden 253,50 254,00 


| osen 528,00 528,00 
August 141,20 142 20 Cred.-Actien 528,50 529,0% 
Bepi.-Oktbr.| 136,50 138.60 Pise. Comm. 204,50 204.90: 
Petroleum pr. Deutsche Bk. 155.20 455,50 
200 8 Laurahütte 105,80 105,60 
Sept,-Okt. | 23,80) 24,00 | Oestr. Noten | 168,05 168.05 
abo! Buss. Noten | 205,70 204,90 
August 50.80 51.00 Warsch. kurz. 205 50 204,5 
Sep.-Oktbr. 50,50 50,90] London kurz] 20,41 20,405 
Apiritur loco] 49,50) 50,60 London 7 20,338 20,335 

Aug.-Sept. 48 90 49,50 Russische 583 
1 Oonsols 103,300 103,20] SW.-B. g. A 6/30 60,40 
3% % westpr. Galizier 112,3, 12,30 
Pfandbr 96,00| 9580| Mlawka St-P. 115,80 115,80 
4% do. 102.00 102,00| do. St-A. 77,00 75,90 

um. A.- B. 95,50 95,50 Ostpr. Südb, 
Jug. 47 Glär 77,600 77,60] Stamm- A. 98,25 90,70 
Neueste Russen 91,75 
Fondabörse: fest, 

Damburg, 6. Auguſt Getreidemarit, Weizen loco 


159.00 Gd., ur S l. Okober 161,00 Br., 160,00 G 
— Roggen loco 4 A flau, Me Haguft 


1000. u Ft Rüböi 
N — Hafer e feſt. — 
ſtill, loco —, d Oktober 52½ Spiritus matt. 
Er Yuguft 39¼ Br, 7e Septbr⸗Oktober 39% Br. 
Oktober⸗November 39% Br. ur November ⸗ Dezember 
38 ½ Br. — Kaffee ruhig, Umſatz 2000 Sack. — Petro⸗ 
leum feſter, Etandard white loco 7,80 . 7,70 Gd. 
zr August 7,60 Ed, vr Sept.⸗Dezember 7,0 Gd. — 
e e Lag (Scene 5 
remen, 6. Auguſt. ericht. etrotenn: 
beſſer. Standard white loco 7,70 bez, er Sept 7,80 
Br., er 10 . Br., Yr Novbr. 8,00 Br., Nr 


Dezember 8.10. 
Frankfurt a. M., 6 Auguſt. Efleites : Societkt, 
CTredit⸗Acqen 263%, Franzoſen 265, Lom⸗ 


Schluß.) 
barben 126%, Galizier 224, Aegypter 61, 4% ungar. 
Goldrente —, Gotthardbahn 95 7½, Disconto: Cömmandie 
205%, Heſſ. Ludwigsbahn 112, Labeck Büchener 171%, 
Mecklenburger 204. Feſt, deulſche Bahnen delebt. 

Wien, 6. Auguſt (Schuß ⸗Courſe.) Yaprerrente 
8110, 5% öfter. Papierrente 96,20, Gilberrente 81,90, 
öſterr. Golbrente 103,44, 6% ungar. Woldrente 122,10, 
44 ungar. Golbreute 92,35, 5% ungar 


89,10. 1854r Lodſe 124,75, 18601 Looſe 134,50, 1864: 
169,75, &rtebitloofe 179,50, ungar. PBrämtenloofe 116,00, 
Srebitactten 814,60, ‚2 


ofen 314.00, Lombarden 50 25, 
den e een 184 50 Gulaeee 

n 0 albahn , ‚pe 
bahn 232,50, Krouprinz⸗Nudolfbahn 18138, Dur⸗ ’ 


Bahn a Böhm. Weflbahn —, Nord 2392,50, 


Br., e September 
20 Br., r Oktober 
2. 6. Auguſt 
Weizen matt 


2 


5. * September 


Yr Sept. 43,25, Ye 

Ye Jauuar⸗ April 44,50 — Wetter: Heiß. 
aris, 6. Auguſt. Wohzuder 880 ruhig, loco 

36 36,25. Weißer Zucker feſt, Nr 3 er 100 Kilogr. 

Ar Auquſt 43,60, e Sept 43,60, Ye Oktbr.⸗Jannar 

44, ur Januar April 44,60. 

Paris, 6 Auguſt Schluß courſe.) 3% amortiftrie 
Rente 79,75, 3 Rente 7845, 44% Anleihe 
107,70, Italſen 5% Rente 95,30 öſterr. Poldrente 
87, 6% ungar. Goldrente 102, 4% ungar. Goldreute 
77. 5 1 RNuſſen de 1577 96%, III. Ye 
Framunſen 652,50, Lombard. Eiſenbahn ⸗Actien 317,50 
Lombard. ioritäten 300 Türken de 1865 8,10, 
Türkenlooſe 43,87½, Credit mobilier —, Spanier 
neue 359 , Banque ottomane 597, Creht fohrier 
1288, Aegypter 310 Suez Actien 1875 
Parid 791, Banque descompte 521, Un 

Wechſel auf London 25,14 Boncier egupten — 
5% türkiſche privileg. Obligationen 369,00. Tabaks⸗ 
actien 518,75. 

Liverpool, 6 Aug. Baumwolle. (Schluß bericht.) 
Umſatz 10000 Ballen, davor für Speculation und 
Frport 1000 Ballen. Ruhig Middl. amerikaniſche Auguſt⸗ 
Lieferung (. Oktober⸗Nopbr. Lieferung 6, November⸗ 
Dezember Lieferung 5k. Dezember⸗Januar⸗Lieferung 
Januar⸗ Febr.⸗Lieferung 54- d. 

Leith, 6 Auguſt. Getreidemarkt. Markt ſehr lebhaft. 
In allen Artikeln rückgängige Tendenz. — Wetter: 
ee . Aung ; 

on, 6. Augnſt. Conſols 100% 47 Preuß 
Conſols 101%. 5% ET i Neunte 94%. Lombarden 
12% 3% Lombdarben, alte —. 34 Lombarden, nene 
12%. 5% Nuſſen de 1871 92 5 Nuſſen de 187% 
9% 5 Ruſſen de 1873 91 5% Türken de 1661 
Sr 1 „Amerikauer 124 Oeſterr. Silber 
vente 674, Oeſterr. Goldrente 86 47 ungacit 
Goldrente 6% Neue Spanier 59%. Unif. Jegopter 
ue en . 13%. Suez⸗Actien 74%. Silber — 

atzdiscon ; 

Xondon, 6. Auguſt Getreidemarkt. (Schlußber ian. 
Fremde Zufubren ſeit letztem Montag: Weisen 43 620. 
Berfte 16140, Hafer 38 950 Orts. — Für fremden 
Weizen Mangel an Käufer, verkaufter 1 kh niedriger, 
dan Ger Sabungen, deen Mais feſter, Hafer 

„ Gerſte ruhig, Mehl weichend. 
905 London, 105 Aug daß der Küfte angeboten 8 Welhen · 

ngen. erer: Heiß. 
. 6. August. Pavannazucker Nr. 12 15 nom 
Ruben Nobzucker 13 fehr flau, Centrifugal Cuba 16. 

Nerwpbx“, 5 Auguſt. (Schlun⸗Agurſe.) Weiche auf 
a Lordon 4,82 Cad Treue 


ters 4,84%. Wechſe af Paris 5.20 irt 
Auleibde —, 4% fundirt Anleihe %. 4% funbirie J bez., rother ruff. alt 11/8 141, 1208 bei. 138,75, 1228 8 2 
irte Anleihe won 1877 120. 5 7 2 138.75, aumwolle. — Feldt; Ick; rohe N | theilweise grömere 4 cf 
8 148.25, 1278 147, uen 1278 155,25, 1318 158,75, 134 Ick; robe ee e Dan) Heintze; J ein ter F- beleireke feilt Ante enz feder er ZI: 
5 t,agende Papiere kannten iuren Werthstand theilweise etwas aufbessein. 


Erie⸗Babn⸗Agtien 16%. Hewsärl-Kentrald.-Actien 110% 
Chico © Sort 5 Hark Nentratd.-Actten 110%. 160, 163,50, blſp. 158,75, 1348 159,50, blſp. 158,75 1 BEN 5 REN: 
ne | each. de 1398. 16129, Sen I 10918, |, Con Dane mad Zbost; —. Oper ana ba 
fic⸗ Kon AH j an, 3 8 wor . 38 5 a 2 b n. 3 an 1 ie > („ Der vat - Dit 
en Be. 10 „Wearenberict Baumwolle | 124,75, 1938 bio 129.50 4 age: ge F 9. Tadden, Miller, Harder, % Boll. u.) a Internationalen Gebiet BAER — 
Petroleum 707 Abel Ten 1 1 at 80065 af A audi alt 1208 135, neu 118 132,50, 121/28 Co, ene nee dr ene Br Hauß⸗ mässigem Aaschäft wieder ‚eTwis nachgeben; Franz sen, Lombarden 
5 f 5 75 ; 1 65 a ’ ud: eher u 
bo. in er e 8% Gd. rohes Petroleum in Newnork | 121,25 12575 An Eh 115 115 1168 120, | Abramomäti, Teſchner⸗ Schulz, Uöwinſohn, Ganswindt, | Amer, und Ne Von den iremden Fonds sind namentlien dg e 
0, do. Pipe line Certificates — D. 77% C. Mais (New) | 1 eee 2.50, 123, 1188 | Brümmer und Berg, Lind ! tDt, | Anleihen und Noten, nagarlsche Apros, Gldrente nnd Teallener EMMEN" 
. 776 0.7 em) | 124,25, 1158 125, 125,50 M bez, ue Auguft 136% A Lindenberg, Id Behm u. Co, rt Lepr, Wars, Wild, | und lente Saanen ig et, dene in Te, B beg ar 
x 2 5 br ud in . oritäten i N. 
rager, Säfeberg, Brote, | mals Ber dür ach. "Bank -Astien ee ee 


— P. 63% ©. Zucker (Fair refining Mus covades) 4%. | Ed 
guſfe iche Rio) 9%. Schmelz (arte Bert) 8,10, | Kto zi Gentbr -Öhbr. 131% . Safer Der 1000 | Wal ' 
trbauks 5 50 toto 1384 irſch, Kleemann, Perle, Darg, Lindenberg u; 60; 
„ BB! Er und Brothers 7,90. | Oktober W. 85. af 1 Or 3 ann Cement, KiebeRoff, Dachpappe, Korken, Pflüge, P 580 fon und e e ja fenser, 
e . a , a Enten, g 5 went er bi da 20028 . be., . e Sate Fase nel made, Feder Rab Sarl ue e eee 
Weizen loco 0,94%. r August 0,94, Se ö eee e loco 50 65, dir Anguft | Tabak, Hanf, Mandeln, Firniß, 1 Kreistä 1 5 8 5 wear : „Leine, 
De en dur Dftbr. 0,96%. Mehl loco 3,40. Mais | Oktober 8 Er — Bin 4 Gd., Par — 5 waaren, Patentſcheere, Stärke, AW hunde ene Lede. . EB | 210 A 
- . i gelten tranfito otiemgen far rufſiches An ns Den Bonbons, Pfeffer, Rum, —̃ 4 101m 4 — 9 ler 
1 5 A aun, oßtransportka . * | Landseh.Cenir.- 1 102 aligler . . . — 
Dane Birke 2JC000çé] ò | 5 en Mag, Erin, Eh BB] m Bean Ei 
Amtliche Nottrungen am 7. August April⸗Mai —. — Noggen dt F 144 green Papier, Pappen, Baumöl, Firuſß, Neis, ben rsbe Piste SH 5 ren.» She an 
— er 1 407. Fun e e Ze April Mat 137% — Deringe, Petroleum, Jer 2 2. „ Mt A ee, 8025 fl 
g u. 197-1808 170— r 0 ; ! ee . 7 ri 
TREE | | nm nom ı am non en | a ee me > 
u 125-1 am; 0 — eptbr. 49,40, dur P a . 2 4. 4 10 00 2 5 
bunt 20.1844 152—165 4 . 2 sis Ra 480 — Be Dtiober 49,20, ir April Gatzke, Damratb, Nieszawa, Nebrau, 1 Kahn, 60 000 e re ne 1 
— * * 1 dr pa 4 „ 155—195 & gel, Garden geeilämer, Iwongrod, Bromberg, I Tr Kuna je 50 — N 22 8 
8 preis 12 . lieferbar 1514 bis 159% & bez. Erde tr an gan 75 N 788 166 St. w. room 1 j04l, — . 10.0 - 
uf Li — u Ye Auen 148 A bes, 4 bez, de Podember⸗Dezember 163.—163%½ 1627, Eifenbabulchm im 15 St. dopp. und einf. eich. e de f j101.60 ee 
E er 186 l. 10 und Dr., er. M bez., Pr April » Mai 169% — 169 M bez — en, Thorn, 1 Kabn. 50 000 il —— BER Ausländische Frioritäte 
Nod ger Uſanz 16 5 * % Diiober- Roggen loop 141148 We klammer inländiicher Siek. mae e — Bonde, | « De er 1 
1 : 5 23 „guter neuer inländi Er Bin 1 8 . &s 0 16 1 0 — 8 
— a 161-160 A ben, eo.K Br ur | Bahn, dep, feiner vuffilher her 1146 4 ob | Rab, Fe e E u. Bal ud zb, Su; w ee 2250 e r 
lee 2 Zonn- von 2000 1 ber, e Auguſt 144—142½ 4 bez, ur Seytember⸗ St. w 8 289 St.! * bern, 9 St. 1297 | orte? 10 f, Leger. Fa | & 1,056 
un 3 On nen 132—144 M tranfit. DHober 139 — 139%, — 138 4 bez., Ye Oktober⸗ und 26 a ich 2013 St. ch & » a — . are 
— reis 1208 lieferbar inländiſcher 45 4, November 138-137 & be ahlt, Jer November: 2253 S t inf e 1 0 Et 5 lle Der 1b 3610 21 1e 2 19 5 PR 2 einen: 182 
Auf Kiefern 135 K, tranſ. 32 4 Dezember 187 — 136 M bez, Me April » Mai St. b + Br Se ee 15 and. ade und 3640 Ung. Ont-Pr. 1. 1. 0 80] Anm. Schnläversen.. 4 04 
Cent. Bean dur August inländ. 129 4 Br., Jr. 189% — 138 ½ M dez. — Hafer loco 126170 4, Wies „Birnbaum, t ie. Eirrodaſch Tr, .. r 1 346 R en | 5 10000 
ent» Oktober inländ. 124 & bez. und Br., der oſt⸗ und weſtpreußiſcher 150 —160 &, pommerſcher und en, Birnbaum, Ulanow, Thorn, 2 Tr., 4010 St.] 4. 2. 1 [ 75 Dngar. Nordesibahn 0 20 
Septbr Oktober unterpoln. 119 4 Br. 118 wdermärler 150160 4, ſchlefiſcher und böhmiſcher 50 w. Mauerlatten, 430 St. m Stangen. 4 de mm 80% gormz,dn@elere 455 
ON. Do, anf. cg. 117 a be Jar Frege 1e 10 al rende 196148 E, er gaffen 151 | Kare a Die Mi 2 van |e [mal Peer si | 6 mit 
unterpoln. 120 A Bt, 119 4 @b., do. tranfit 518 en 25 ruffiſche 128—148 4, feiner rufftſcher 151 Cur . 31. Juli Die füngſten bier aus | ae do ger iss E 1 nt 
— 118 ee bez. 5 4 4 ab Bahn dez, „er Auguft 127¼ — 128 ½ 4 Na Se 7 . enthalten die | 44. Oems. Onl. 18 % | 86,80 Lab .. .> 1 11425 
n 1 1558 100 Olibr. N Gent. » Dübr. 126%—127% 4 bez, der deutſche Dampfboot Tburi 17 per Colon kommende | „is, Fo 1 470 ars — 1917 
AR... neu van. 1058 1 00 SR, od 124125, — Gere lors 183-195 M | Hamburg beim Ci Ae 187 er Dampferlinie in eee eee 80 00 
en Inco matt, 7. Tonne ber- aus loco 126 — 185 4, Donau Maid — M ab Kahn ſpaniſche Dampffe fun diate dortigen Hafen auf das ] e . 5 — | 6 9035 
77 fa e e e e e mau ST 
. „Okt. 3 » N e ha Ter tan N ; 
Raps 7 Tonne 2 a u M Dezember 126 M, an = A De — 6.5 7 — des Falles angeordnet. Inzwischen wurde Te en % Bank- u. Industrie- Actier. 
ante zmgspreis 50,25 N 50.25 4 Br. ER Ioco, H dba. Ze Auguſt 21 4 bez., 9° Cura re ee unterfagt, den Hafen] Pee fe, eee Bertie 1 
a a ept. 20,75 M, & { 0 @ald-Anl. 16 | — 545 
= ee 8 London. 8 Tage Nodember⸗Deibr er Des Jun. N 8 u onthampton, 6. Auguft. Der mordbentiche Sonde | . r Te an “>. 2272 . 
r., erdam, Ain — gemacht. 44,2 Kartoffelstärke loco 20,50 , Yır August 20,50 , A Wer „Salter“ ift heute Nachmittag hier eingetroffen. | Mumänisehe 4 2 | Bremer “ 
5 Conſolidirte Stau 109,25 Gd. 314% | Anguft-Geptbr. 20,50 4 Yır Sept.-Oltober 288 be Ste 'ondon, N De Schoonerbrigg „Belle de. de 25 1 1 
reuß i ſche Staats ſchuldſche ne . Gd. 3% Weſt⸗ November, Novemder⸗Dezember und Dezem er- Januar gel x”, geftern Abend von aby in Queenstomn a 9580| Deren Bank 6.0 % 
preußifche Pfandbriefe ritterſchaftlich 95,55 Gb. 44 20,50 Gd. — Erbſen loco Ar 1000 Kilogr. Futterwagre | 40 700. collidirte am rer auf 450 15° N. 42 0 2 Deriche Gene-. 11148) 7 * 
56 8 vitterihaft 1 5 r. 4% Weſtyr. 158-166 . Kochwagre 170220 4 — Weisenmebl Ar. | nach N. mit 15 vor 31. Die 5 2 f Oi 5 N 11570 . ia 9 
fan nile Neu⸗Landſchaft 102,15 Br. 00 25,00 —23,75 M, Nr. 0 28,75—22 , Nr 0 und I | d eufundland beſtimmt. Die letztere lan gleich na r 0045 Dunische Biene [145,99 8, 
ntfieheramt ber Kaufmannschaft 21,00— 20,00 4 — Roggenmehl Nr . em Zuſammenſtoß und 4 Mann ihrer Beſasung beruns Hi. Bm... a, „ esuebe Hypeth.-B. | 9100 16 
— Nr. o und 1 19,75 — 8 „0 22-20 A, glückten. Der Reſt der Mannſchaft: Capitän, Steuer⸗ . % 105 10 Dissonto-Command. . 204,90 10, 
Dan Auguſt 7517,50 4. ff. Marten 21½ M, mann und ein Matroſe wurden von d ER Te 5 1e Gothaerrunder-Bk 0 
Danzig, 7. Auguſt 1884. uguft 19.65 19,60 bez., Ar Auguſt © ei un ar er „Belle Star“ | Pr. SB dre. 10100 Hamb. Commers-Bk. mo 62 „ 
Getteidebörſe. (F. E. Grobte) Wetter: Vor⸗ 7 %“ dez. r September » Dit »Septem aufgenommen und in Queenstown gelandet. 1 . b. 10 5 11580 Bannörersahe 1030 Es 
mittag ſchön, dann trüb ind: 19,25 4 be er Oktober 19,35 bis G. Waſhington, 3. Auguf. Die Bemannung des „ . „. 190 8 03 60 Königeb- re- 102,60 
9 1MDn, e. Wind: NO Ab z. ue Ditober » Novbr. 19,25 — 19,10 I amerikani ners u 90 8 Pr. Byp.-Aetlan- Mb. , | 4½ 108.0 | Lübeeket Oomm.-Bk. 10775 5i» 
. Möennen loco aud am heutigen Markte faſt keine 8 art dir November Dezember 19,1019 4 bez ar erikaniſchen Schooner „Julia Baker“ (von Newyork n 9 Magdeb- riv-Bk « 0 
Käufer bei bebarrlich flauer Stimmung und konnten nur Yelfaaten. Winterraps 242—246 4 Winterrübſen 240 nach Guadeloupe unterwegs) meuterte in Weſtindien, 2 4 9900 Meininger Cee Bank 8 
60 Tonnen mühſam untergebracht werden. Bezahlt ift bis 245 M — Nüböl loco ohne 50 errübſen Seen e an J b. M behufs fe 1 5 Ladung. gal Wei Wiest. narng- 5 10425 Janet. Gradl dr 8 g 
0. 5 E. „ — 1 . Are 1 
al und vier Dumolen | f 682 5 „ 
u- U 


für inländiſchen hochbunt 1208 175 M olniſchen 
zum Tranſit alt hochbunt 1288 178 2 2 ruffiſchen 
zum Tranſit roth beſetzt 1198 136 M, 1540 117/86 139 
M Ya Tonne Termine Tranfit Auguſt 148 M bez., 


Ber Gentra- do 1518110 ir ugd-Ored fins BR 
Lotterie-Anleihen. Behaffbaus, Bankyor. | 9.25 4 

5 4 151.40 Sebles. Rackvereiz - 1475 5 

Bayer. Präm.-Anleibo| 4 m Bade. Bad.-Orsd-Rk. 18775 6 


verhaftet. 
Meteorologische Depesche vom 7. August. 


Septbr. Oktober 150 M bez und Br., Septemb 
er: Oktober Uhr 
neue 56% M 
Hianeen 135 4 . 115 4.85 ktober Novbr. neue 24 A, Du e dee ge 7 N 
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dauernd Beſchäftigung in Bromberg 


welche der Dampfer „Adele“, Kapitän 5 Ei ig om Wa 00 
Krützfeldt, auf der Reiſe von Kiel Montag, den 11. An uſt u d 1 ußert günſtic em fer „Hansa 5 Herrn Sohmidt, Neuböferftraße 28. 
nach Danzig erlitten bat, baben wir A guſt cr., 1 euerwerk . Geſucht wird — Ve 
— wen ur Gene ib Abends, anerkannt vorzüglich, ſowie ’ Kulkbrennerei Ein an für Cigarcen» Detail: Ein junger Mann 
20 > Mugufe er., ge nera erfammlung Selon-Feuerwerk mit zwei größeren Oefen ift bei I Ein Seitillatene und Lagerift für | jeit einigen Jahren in größeren Goloniak- 
4 wu = 8 im Locele des Herrn E. Wilsoh hier. | obne Knall, prachtvolle kleine Sachen mäßig. Anzahlung unter günftigen Soeicherwaaren roguen- und Farben » Geschäften als 
8 ocale, 2597 Tagesordnung. und vollftändig gefahrlos, empf. billigft Bedingungen zu verkaufen oder Meldungen an R. Zſchäutſcher, | Dispovent und erſter Verkäufer thätig⸗ 
Danzig, den 7. August 1884. (7697 | 1. Donlegung der Geſchukre, n. Kaſſen⸗ Gebr. Paetzold „ ui vrepadıten. a Langgarten 112, bart. (1587 ſucht per 1. Ostober od jpäter ühuliche 
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Nachher f. Elin u. aud. St. wie . 8 8 


Güter bei J. ges 
üter bei J. Hardegen, NB Ben Pension gesucht, 


1 Eine gebrauchte 
engl. Locomobile 


Dreſchmaſchine 


iſt preiswerth zu verkaufen. 
dreſſen unter Nr. 2726 in 


F. F. Schröder, Danzig, Lang. E f Jenſter 
lach ‚Dlorholm. | ul 10, 3 1 Kane = ee 2 Se e 

Ba, " a ein ze b 

13. ie 16. bier ma Schein. ben billigen Pete ehe Sorte 46 Piat au eren. 25 


Güteranmeldungen erbittet e ne (2 
Minn. Panswind. Zu Dominiis- Steppe je Hoc Sue 


Dampfer „Stadt Lübeck“ i 
heute hier fällig. Inhaber A Geſchenken be e ba leich wattirt, 
rg Connoiſſemente über an n ener A 0 pi nr 


3 empfehle: der Exped. d. Ztg. erbeten. 
dre verladene Poſten belieben hotographie⸗, Poeſie⸗, Brief- A. Windorff, nicht kommen können, mögen ihre 


niſſe einſenden. 
2 Jeden Poften 2 öbl 
a Boriemonnnied, Viſiten⸗ d 1 1 ſagernd Löblan 
Wilh. Gans windt. Cigarren, Brief 2 Teſiorſchein. Gold un Silber * L * 2 f 1 ü 2 1 2 9011 e Erziehern 
Taſchen, Torniſter, Smultaſchen, kauft von Gust ler, Leivzi Aae 75 8 Be er 9 amm 14 
i on Gustav Fiedler, ue geſucht. Offerten mit Gebaltganſprüchen 1 die 1. 28 5 beftebend aus drei 


ee ee x 
2 Brief: und Noten Mappen, eine G. Seeger j ; 
nen ahnen; * 1 Gold NN er . Er v. gi. (001) im ber . 7848 diefer Zeitung erbeten * * we 650 K. 
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ih, Wohl, 1. Sctober Stellung. Gef. Adr. unter würts Engagement. Gef. Off. in der nebſt Zubehör iſt billig zu ver⸗ 
Exp. dieſer Ztg. u. Nr. 7600 erbeten. miethen Jopengaſſe 9, I. (7572 


Lauggaſſe 78. (Matzkauſche Gaſſe. Danzig, Vrodbäntengafle 12. ! Mr. 7673 in d. Erbed. d. Ztg. erbeten. 


Die Originalsinger Nähmaschinen 
en für den Familiengebrauch und alle gewerblichen Zwecke 


ind mit den bewährteſten Hülfsapparaten und einem neuen Tretgeſtell verſehen, das keiner Abnutzung unterworfen it, vollſtändig geräuschlos und fo leichtgehend arbeitet, daß ſelbſt ſchwächliche 
ZN öder ältere Perſonen die Maſchine ohne jede Anstrengung berufen können. — Die Prämiirung 15 1 Amſterdamer Ausſtellung mit In Be sc 


öchsten Preis — das Ehren- Diplom 


ſowie der Verkauf von 


.. 603000 Maschinen in einem Jahre 
geben 4 t Zevenib für Bee: 1 de n , ſowi 
ede inal Singer * ne trägt die volle Firma „The Singer Manufacturing Co.“, ſowie nebenſtehende Fabrikmarke am Arm und im Geſtell; dieſelben ſind an allen 
Plätzen des In- und Auslandes in meinen eigenen Niederlagen zu beziehen — ep voller Garantie abgegeben. B 


G. Neidlinger, Danzig, Langgasse 44, 
Hoflieferant Ihrer Königl. Hoheit der Frau Prinzeſſin Friedrich Carl von Preußen. 


Vergnügungsfahrt 


nach der Rhede mit Anlegen in Zoppot. 


Bei günſtiger Witterung führt Dampfer „Putzig“ Sonntag, den 
10. Auguſt er. nach der Rhede. 
Abfahrt von Danzig 8 Uhr Morgens vom Johannis thore. 
Rückkehr ca. 12 Uhr. 2. 
Anlegen Neufahrwaſſer „Sieben Provinzen“. 
Das Paſſagiergeld beträgt: 
— 98 Danzig r — Rhede und zurück. 


ob. — Zoppot. 
& 0,50 Zoppot — Rhede. 


(7507 


Eine kinderloſe Familie ſucht zum 
1. October 


eine Wohnung 


von ca 4 Zimmern. Adreſſen mit ge 
nauſter Preisangabe u. Nr. 7594 i. d. 
Expedition dieſer Zeitung erbeten. 
wei herrſ. Wohnungen, je 5 Zimm., 
Entree, Küche, Boden, Keller, mit 
ſchön. Gart., Pfer deſt. u. Wagenremiſe, 
1. Sandgrube 37, links unten, z verm. 
Alge. Graben 75, 1 Tr., iſt eine 
Wohnung, 3 Bimm., Küche, Boden, 
Keller, fof. od. 1. Oetbr. zu vermiethen. 
Bedingungen Sandgrube 37, links unten. 


Dorch Rn I nn eines Bi Hl: 75755 — 

. Gele n . Milhelm- Theater. 
Carthang, den 6. Auguft 1884. 

urch die Geburt einer geſanden Freitag, den 8. Auguſt 1884: 


D Tochter wurden erfreut 
i den 6. Auguſt 1884. Gro e 
1 


7 G d n 

„Es, e e Künstier- Vorstellung. 

oppot 1 5 8 2 . * 

Eod ihrer geliebten Kate See, Auftreten v. Künſtler⸗Speeialitäten I. Ranges. 

Tante, der Wiler, Schwener und] Gaſtſpiel der berühmten engliſchen Luft⸗Gymnaſtiker 
Dosta Trouppe, 


Rebecca Wohlgemuth 
zeigen tiefbetrüßt, um ſtille Theilnabme fliegende Menſchen (zum 1. Male in Deutſchland). 


Langfuhr Nr. 17 iſt die Parterre⸗ 


bittend, an (7565 | Auftreten der dramatiſchen Sängerin Fräul. Schade Larosche . N E 
Die Hinterbliebenen. Auftreten der Solotänzerinnen Sefchwifter Almaslo. „Weichsel“ Danziger Dampfschiffahrt- U. e al any ea 
PR 5 m EST Gaſtſpiel des weiblichen Humoriſten Seebad - Actien- Gesellschaft. vermielben. (14% 
plötzlichen Tod unſeres unvergeßlichen Fräulein Henry Montag. Emil Berenz. (7596 Krebsmarke 4/5, an d. Promenade, 
Gatten, Vaters, Schwieger⸗ und Groß: | Auftreten der deutſchen, englüchen und t anzöſthen Chauſon nektenſängerinnen f 8 e. r ni 
a. immern u. Kabinet, Entree, zwe 


vaters, des Königl. Commiſſiousraths Frl. Joſephine Schön, Frl. Henriette Kröger, Frl. Siſters 
l. Clara Wieſſerheim und SL se ir. 


men zug 658% Vorführung der dreſſirten Ochſen 


Geſindeſtuben, Küche, Speiſekammer, 
Keller ꝛc. 3. 1. Oct. er. zu vermiethen. 
Näheres Reitbahn 23, 2 Tr. (7214 


Von den ſo ſchnell vergriffenen 


Dt. Eylan, den 5. Anguft 1884. — N an einen, rei enen Tundecaſſ 118, 1. RE 0 en 
de Hinterbliebenen. ill und Dick, ae ganz f u ein H ae ee f neben 
dba des Circus-Direct i 8 it, a 
„mechruf. | ee Barker Taſchentüchern N - 
rde un ur en un⸗ . . a. cr. zu verm. es daſelbſt. 
bittli in ihrer ſenſationellen Luftarbeit (römiſche Ringe). ; 22 - 
der Bbrcgl Gamer eier , e per Did. à 4,50 Ml. if ein Pöſtchen ] Generalberſammlung 


der Königl. Commiſſionsrath 
Nathan Blum 


gang plötzlich entriſſen. : 

Bir beirauern in dem Dahin⸗ 
geſchiedenen einen Mann von bervor⸗ 
ber Herzensgüte, ebrenbaftem 
de 


am Freitag, den 8. Auguſt 1884 
bends 9 Ubr, im Kaſerbof . 


Ruder-Club „Vieteria“ 


a —ð;Nö̃ ͤwmñů——ů— 
Armen-Unterfüh.- Verein. 
Freitag, den 8. Auguft er., Abends 
6 Uhr, findet die Comite⸗Sitzung im 
Bareau Berboldſche Gaſſe 3 ftatt. 
Der Vorſtand. 


kſlaurank 
„aut eic 


Langgaſſe Nr. 27 


und Hundegaſſe Nr. 113. 
Warme u. kalte Speiſen zu jeder 


ages zeit. 5 
Frühſtückskarte: a Portion 30 Pf. 
aide isch 


von 12 Nox on, „ wonvert du. 80 . 
rte Biere feinſter QAual tat. 
. A. R 


ö © 
tel de Stolp 
(verbund. m. feinem Reſtauränt) 
Danzig, 
am Dominikaner⸗Platz, 
Inhaber: A. Schultz, 
empfiebſt ſich dem geehrten reiſenden 
ublikum ganz ergebenſt. 


Ente Speiſen und Getränke 
b. billioft. Preiſen in reichſter Auswahl. 


Kaſſener öffunng 6% Uhr — Anfang 7½ Ubr. 
Kurhaus Zoppot. 
(Auf vielſeitigen Wunfch) 2. Solree 
Freuug, den 8. Anguft: 
Grosse brillante Elite-Soiree 


am Lager. 


u - 
Ludwig Sebastian, 
Leinen⸗Handlung, Wäſche⸗Fabrik, 
Wollwebergaſſe 15. 

Rein leinene Taſchentücher von 2,50 per Dtzd. an. 
Kindertücher, mit ee geſäumt von 2 Mk. 
per Dutzend an. 


racter und regem ſtrebſamen Geifte, 
en Andenken in uns ftet3 erhalten 
bleiben wird. 
Dt. Eylan, den 5. YAuzuft 1884. 
Das Geſchaftsperſonal 


der Firma Nathan Blum. 


Den Confirmanden- Unter- 
wa e ere, — Montag, : 1 
en 11. August, mit den K na- NR . Wiebe, Südſtraß 
5 2 e, zu haben. 
ben, Dienstag, den 12. August, K Kaſſer eröffnung 7 Übr. Anf. präciſe 8 Ubr. Ende 10 Ubr. 


mit den Mädchen zu begin- 

nen. Zur Annahme von Con- N 7 46 

firmanden bin ich täglich e Theater ‚Morieux 5 

Vorm. von 9 — 2 Uhr bereit Zum erſten Male in Danzig. 

Baeꝛerill Auf dem Houmar 
Ting, Geübtes and tee mechanisches Thecter der 


‚Archidiakonus zu St. Marien. 


0 N u } N u ö 
nl re Sämmtliche Honigkuchen, 


N En F 
unten Oo Sabzen 1. mub 3. Plad di Hälfte. Sperrfig en 50 I, Rinder 1 k welche aus meiner Fabrik hervorgegangen find, tragen auf der Rückſeite 


te : 50 J 
e oder — ſoweit fie enveloppirt verkauft werden — auf dem Umſchlage 


meine volle Firma. 


Gustav Meese, Thorn, 


Hoflieferant. 


EEA 
Homöopathie. 
Spec. für Lungen ⸗„ Kehlkopf⸗, 
Herz, Frauen- Leiden, Rheuma, 
Scharlach, Typhus, Krebs, 
82 Setter W 5 

ohard Sydow, Poggenpfubl 29,1. 
Syrechſinnden 9 bie 11.4 88 4 Ubr. | W 


Laer. 
Breslauer Lotterie 3.15, 5 
Gewerb.⸗Ausſtell. Marienburg 1, 
Elbinger Ausſtellungs Lotterie. 2 
Lott. v. Baven⸗ Haden, III Klaſſen. Wi 
Looſe zur 1. Klaſſe a 2.10 K, 
Volllsoſe für alle 3 Kl. 6,30 AL 


za haben 
in der Expd. d. Dauz. Ste. 


Elbinger Ausſtellungs - Lotterie 
Ziebung 20. Augnſt cr., Looſe & K. 2. 
8 — W Ausſtellungs⸗ 
e, Ziehung 10. & 
Loose a 81, 810. September er, 
Baden » Baden - Lotterie, I. Klaſſe, 
Ziehung 18. Septbr., Looſe à A. 2,10 
Volllooſe f. a. 3 Klaſſen a . 6,30 
Große Breslauer Lotterie, Zieh. 
8.—11. Oct. er., Looſe & Ak 3,15 bei 
Th. Bertling, Gerberanfie 2. 


Vorzüglichen 


Cilſiter Sahnenkäfe, 


„Zum Luftdichten“ 
Julius Frank, Hundegaſſe 110, 


Ciszkvis Walters Hotel) 
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum ganz 
ergebenſt. 

‚Specialität: Fremde Biere. 
Speiſen a Ia carte zu jeder Zeit. 


Danzig. Hioylzmarlt. 
Königlich italieniſcher 
Circus Ciniselli. 


Freitag, den 8. Auguſt, 
Abends 7 


1, Uhr, 

U. A: Großes Hurdle Race, 
amerik. Liebes- Abenteuer, 
komiſche Pantomine 
Sonnabend: Beneſiz für Frl. 
Louiſe und der kleinen 
Amalie Renz. 
Sonntag: 2 Vorſtellungen um 
4 und 7½ Uhr. 


erg 1875. 
edaille. 


Prüm. Könige 
r Sin, 


\ 
N 


Silberne Medaille. " | Für u mir nur allein. 
Jagd⸗ und Luxus⸗Waffen⸗Fabrik 


1. 
den A, W. von Glowacki, 
Königl. Büchſenmacher a. D., 

in Danzig, Breitgasse lis, Gegründet am 16. Mai 1859, 
empfieblt zur beginnenden Saiſon alle Arten Jagdgewehre, eigenes Fabrikat, 
ſowie die vorzügl. Pieper, Diana, Centralfeuer⸗Doppelflinter, Calib. 12. 16. 20. 
Sauer u. Fe Dreiläuſer⸗Ceutralfeuer, beſtes Rottweiler Jagdpulver, Patent: 

Hartſchrot, beſte Sorten Patronen-Hülſen und geladene Patronen. 
evoraturen werden ſchnellſtens beſorgt. (7568 


NT RN 


Dominiks Ausverkanf, 


Sonnen-. Regenſchirme 
Adalbert Karau, 


Friedrich-Wilhelm- 


Sehützenhaus. 
Freitag, den 8. Anguſt er.: 


Großes 


bei Küſen v. 6 bis 8 & pro A 2 
Ehr ſchönen fetten Schirm⸗Fabrik, Langgaſſe 35, ( ing anig ein Doppel-Conceri 
Werder — Käf e Löwen ⸗Schloß. (2567 her voflfänbigen Rapeion die 
eimpfieit 11111 ͤ ˙ TR EEE PRURZERTEFDR N empfiehlt Wee dee eee Ne 16 
A. W. Prahl, Carl Schnarcke in Danzig, als neueſte und leichteſte Fuß bekleidung r Kan d e 
Breitgefie 17. Brodbänkengaſſe Nr. 47, . für die jetzige Saiſon Ger J e Bulans s, Ki 


7526) » Theil. A. Krüger. 


Freundſchafllicher Garten. 


Freitag, den 8. Auguſt 
und folgende Tage: 


Concert 


der Kapelle des Oſtyr. Ulanen⸗ 
Regiments Nr. 8. 
Anfang 6 Uhr. Entree 10 Pfge. 
7577) Otter, Stabstromveter- 


offerirt in beſten Qualitäten zu billigſten Preiſen: 


Erd⸗ und Metall⸗Farhben, Se genden, Leinoel, 
Leinvel = Firniß, Terpentin Bel, Broncen, 
Pinſel, Leim, Bimſtein ꝛc. 


Feinen Leck⸗ 
und Scheiben⸗ Honig 


empfiehlt (7561 
J. Harder, Emaus. 
Beſtellungen werden angenommen 
Hundegaſſe 35. Proben daſelbſt. 


Reife Melonen 


werden im Königl. Garten zu Oliva, 
vro Pfund 50 Pfg., verkauft. 


72375 Schondorf. 
Neue elegante Jagd⸗ 
wagen, Phaötons, 


ſowie ein hocfeines, fehr eleg. leichtes 
S ak 


W. Stechern, 


Brodbänkengaſſe 48. 
Dominiks⸗Ausverkauf. 


Regenschirme mE 
eleganteſter Ausführung 


in Seide 4, 5, 6 H., in ſchwerſter Seide 10, 11, 12 K. n. b., 
in ar Gloria von 1. 50 3 — 2,50, 3 — 5 K. u. h. 


leganteſte Sonnenſchirme 
bedeutend unter'm Koſtenpreiſe. MEER 


lf Seh nee, 
vorm. Alex. Sachs, Matzfanſchegaſſe. Tri Pros realen au 


w Danzig. 


„Einmal gebrauchte Pläne, 


25 X 25, 30 & 30, 35 K 35, 40 & 40 Fuß, 


fehlerfrei und gut erhalten, 


empfehlen wir zu gam beſonders niederen Preiſen (6349 
R. Deutschendorf & Co., 
Fabrik für Säcke, Pläne, Decken. 


I 


nüftern: Bohlen, eſchene Bretter, Stellenſuchende jeden Be- 
rufs placirt 


Herr E. Deinert 
wird erſucht recht bald ein 


FJeuerwerſ | 


zu veranftalten. (7578 


1 
1 


DNN 


find zu ſoliden Preiſen zu verlaufen bei 
N 


28 H. Foth, 
Vorſtädtſchen Graben Nr. 3. 


Rathbuchen⸗Bohlen (trocken) bei ſchnell Reuter’s 
MH. N. Roell, Holzmarkt 17 III. Bureau, Dresden, Schloßſtr. 


